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Freie Parkplätze: für die, die sie brauchen
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Parkraummanagement bringt Angebot und Nachfrage
in Einklang. Ziele und Instrumente sind flexibel. 

Oft bis zu 

40 %
Dauerparker

➔Auslastung reduzieren
➔Dauerparken verlagern, zB

• auf private Stellplätze
• Flächen außerhalb Bewirtschaftung

➔Nutzungskonflikte adressieren 
• Bewohnerschaft <> Einpendler
• touristische Verkehre
• rund um Krankenhäuser, Stadien, 

Flughäfen, … 
➔ Steuerung / Anreize über 

• Zeit (Parkhöchstdauer, …)
• Preis (Kurzparken, Anwohner, …)
• Nutzerkreis (Anwohner, 

Lieferverkehr, E-Autos, …)



Quelle: Ralf Roletschek

Parkraummanagement bringt Angebot und Nachfrage
in Einklang. Ziele und Instrumente sind flexibel. 

3

Auslastung 
erhöhen?

Genügend 
Lieferzonen?

Weniger 
Parkplatzsuche?

Mehr 
Fahrradbügel?



Parken steuern – sonst wird es zum
Sicherheits- und Versorgungsproblem

Parken in StVO geregelt. Sicherheitsbezug immanent Wertefrage: was ist uns wichtiger?

Agora Verkehrswende
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Quelle: Michael Glotz-Richter, BremenQuelle: Agora Verkehrswende: Umparken 



5Quelle: Vitale Innenstädte 2022, IFH Köln 2023

Fokus auf Parkplätze? Handel und Politik agieren oft 
an den Interessen der Kundschaft vorbei

Studie mit knapp 69.000 Interviews in 
über 100 deutschen Städten 

➔ Aufenthaltsqualität und 
Stadtgestaltung zentral = Auftrag 
an die Politik und Planung 

➔ Einzelhandelsangebot = 
Kernaufgabe des Handels

 
➔ Parken als „Hintergrundfunktion“ 

= beispielsweise am 
Innenstadtrand

„Was ist wichtig – wenn ich dort bin?“ 
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Quellen: Stadtmarketing Kiel / 
CIMA https://unsere-stadtimpulse.de/project/kleiner-kiel-kanal-holstenfleet/

Verkehr und Parken alleine retten keinen Standort. Gute Konzepte 
machen aber den Weg frei für neue Impulse. 

Kiel: Öffnung des Kleinen Kiel Kanals

Umgestaltung führt 
zu über 100 
Millionen Euro 
Folgeinvestitionen 

„Was ist wichtig – 
wenn ich dort bin?“ 



8Quelle: Google Street View

Verkehr und Parken alleine retten keinen Standort. Gute Konzepte 
machen aber den Weg frei für neue Impulse. 

Sammelparkplatz: Akzeptanz von Fußwegequalität abhängig

„Was ist wichtig – bevor ich los fahre? 
Wenn ich ankomme?“

Abwägungen der Politik und Planung

➔ Parkraummanagement hilft dort, wo 
zu hohe Nachfrage 

➔Multimodalität selbst im ländlichen 
Raum (Pkw, Fußverkehr, …)

➔ Klare Kommunikation und 
Erkennbarkeit der Verkehrsführung

➔ Parken als Hintergrundfunktion 
(Sammelparkplätze, Lieferverkehr, …)

➔ Fußverkehrs- und Aufenthaltsqualität 
stärken und bewahren



www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert

Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVG, StVO & VwV-StVO

www.fgsv-verlag.de/h-bewohnerparken

https://www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert
https://www.fgsv-verlag.de/h-bewohnerparken


www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert

Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVO & VwV-StVO



www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert

Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVO & VwV-StVO

Weg 1 (a)

Weg 1 (b)



www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert

Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVO & VwV-StVO

Weg 2



Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVO & VwV-StVO

Bsp. Parkkonzept zur Lenkung von 
Besucherverkehren (Tourismus)  



www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/bewohnerparken-mit-der-neuen-stvo-kurz-erklaert

Neue Handlungsspielräume beim Bewohnerparken:
StVO & VwV-StVO



Gebührenhöhe für das Bewohnerparken

https://zukunftsnetz-mobilitaet.nrw.de/aktuelles/news/bewohnerparkgebuehren-in-nrw-und-deutschland



Grundlage ist § 6a StVG

Ergänzende / alternative Handlungsgrundlage: 
Parkgebühren nach dem Straßenverkehrsgesetz

Beschluss 2003, lt. Gesetzesbegründung mit dem Ziel: 

„… die Parkgebührenerhebung künftig vollständig 

der freien Disposition der Kommunen zu 

überlassen. Eine staatliche Reglementierung 

dieses Bereiches erscheint nicht erforderlich, da 

die Kommunen ohnehin in eigener Verantwortung 

den straßenrechtlichen Widmungszweck, den 

garantierten Gemeingebrauch und den 

Verhältnismäßigkeitsgrundsatz zu beachten 

haben.“

  BT-Drucksache 15/1496 S. 6.

➔ Tarif- und Produktgestaltung
• Tagestickets
• Wochen-
• Monats- oder 
• Jahreskarten 

➔Nutzerkreis nicht begrenzt 
• Bewohnerschaft
• Besucherinnen und Besucher
• Pendlerinnen und Pendler 
• Gewerbebetriebe

Sogenanntes Landauer-Modell 
www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/parkraummanagement-das-landauer-modell



Quelle: DST / Tagesspiegel

Mögliche Einnahmen aus Parkgebühren nur unzureichend berücksichtigt

Kommunen in finanzieller Not  

➔Neues Tool „Parkgebühren-Rechner“ 
von Agora Verkehrswende

➔Überschüsse gezielt einsetzen

Stellplätze Gebühr Einn. (p.a.) 

1000 1,5/h 0,64 Mio. €

2/h 0,86 Mio. €

2,5/h 1,07 Mio. €



Quellen: www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/unsichtbare-parkplaetze-nutzbar-machen  
www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/mut-zur-lebenswerten-stadt

Alternativen existieren – Nutzung vom Marktumfeld abhängig

Kurzzeitparken
on-street

 €/h

Bewohner-
parken 
€/Monat

Kurzzeitparken
on-street

 €/Tag

Kurzzeitparken
on-street
 €/Monat

Marktreport:

Kontrolldichte? 
Bußgeldhöhe?



StVG-Novelle seit 01.07.2026 in Kraft: 
Rechtsgrundlage für den Einsatz von Scan-Fahrzeugen

• Effektivere Parkraumkontrollen – mehr 
Sicherheit, Gerechtigkeit, Ordnung

• Scan-Fahrzeuge helfen auch in der 
Kartierung der Straßenparklätze und 
der anonymisierten 
Auslastungserhebung 
(„Parkraummangel“)

• Könnten in kleineren Kommunen auch 
gemeinsam angeschafft und betrieben 
werden („Zweckverband“)

• Setzen eine durchgehende 
Digitalisierung der Verwaltung voraus 
(Bürgeramt, Ordnungsamt, 
Bußgeldstelle, …)

• Aktuell noch Nachkontrollen vor Ort 
durch Personal nötig 
(Schwerbehinderten-Ausweise etc.)

• Leitfaden: HIER

https://www.agora-verkehrswende.de/veroeffentlichungen/digital-unterstuetzte-parkraumkontrolle-von-der-vorbereitung-zum-regelbetrieb


Quellen: Ulrich Egger // Stadt Warschau
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Nutzung öffentlicher Räume – nur durch den Straßenverkehr?  
Neue Nutzungsansprüche

Bonn: Entsiegelung des Straßenraums Warschau: Fahrzeuge als Hitzeinseln - Begrünung kühlt  



21
Quellen: https://elib.dlr.de/143777/1/Fact_Sheet_Best_Practice_MUV_Potsdam.pdf
http://gartenstadt-drewitz.blogspot.com/p/parkraumbewirtschaftung.html

Nutzung öffentlicher Räume – nur durch den Straßenverkehr?  
Große Spielräume auch in Wohnsiedlungen 

Begrünung und Aufenthalt stärken, Parksuchverkehr reduzieren
Beispiel Gartenstadt Drewitz-Potsdam

➔ Vormals 4-spurige Straße
➔ Entsiegelung von 2,5 ha 

Verkehrsfläche
➔ Rückbau von 290 Kfz-Stellplätzen
➔ Parkraumbewirtschaftungskonzept 

(auf vormals öffentlichen, nun 
entwidmeten privaten Flächen)

➔ Anwohnerparkplätze / Besucher- und 
Arbeitnehmerparkplätze

➔ Reduktion Durchgangsverkehr 
um 72 %

 

https://elib.dlr.de/143777/1/Fact_Sheet_Best_Practice_MUV_Potsdam.pdf


Anna-Louisa-Karsch Str. 2 | D-10178 Berlin

T  +49 30 700 1435-000 | F  +49 30 700 1435-129 

M  info@agora-verkehrswende.de

Agora Verkehrswende ist eine gemeinsame Initiative der Stiftung Mercator 
und der European Climate Foundation.

Vielen Dank!

Wolfgang Aichinger

Projektleiter Kommunale Klima- und Verkehrspolitik

Agora Verkehrswende

Mail: wolfgang.aichinger@agora-verkehrswende.de

Werden Sie Teil unseres 
Verteilers
Kompakt Kommunal und 

bleiben 
informiert! 

Registrieren Sie sich hier :

https://seu2.cleverreach.com/f/351841-357984/
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